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Ansiedlung im WEP Gewerbegebiet Heede

Freuen sich mit der mhp Geschäftsführung Christa und Mike Steinhauer (r.) auf den Neubau im Heeder Ring: Dr.
Harald Schroers (links) und stellv. Heeder Bürgermeister Ingo Holm (2.v.r.) Foto: HassPR

1. Spatenstich für den neuen Unternehmenssitz von mhp

„Die eigenen vier Wände für das eigene Unternehmen zu bauen, ist ein gutes Gefühl,“ freuen sich Christa und
Mike Steinhauer, Geschäftsführer Mobile Häusliche Pflege GmbH (MHP) anlässlich des 1. Spatenstichs für Ihren
neuen Firmensitz. „Aber auch ein großer Schritt, der gut überlegt sein will.“

Überlegt hatte Familie Steinhauer schon länger. Bereits seit sieben Jahren suchen sie immer wieder mal nach
einem passenden Grundstück. Zuletzt wurde der Druck aber immer stärker. „Der aktuelle Firmensitz in
Barmstedt ist nun endgültig nicht mehr groß genug, um das stetig wachsende Geschäft abzuwickeln“
begründen sie ihre Entscheidung zum Neubau. Zusätzlich belastete die Fahrzeugflotte die ohnehin angespannte
Parkplatzsituation der Innenstadtstadt. Außerdem soll das Angebot von der MHP erweitert werden. „Wir wollen
zusätzlich eine Tagespflege an unserem Geschäftssitz anbieten. Dafür sehen wir einen großen Bedarf. In
unserem bisher genutzten Gebäude wäre das so nicht realisierbar gewesen,“ begründet Christa Steinhauer den
Standortwechsel. „Mit Blick auf dieses zusätzliche Angebot vergrößern wir jetzt schon unser Team merklich. Ob
examinierte Altenpflegekräfte, Pflegehilfskräfte oder in der Hauswirtschaft - wir freuen uns immer über
Bewerbungen“ ergänzt Mike Steinhauer.

Ein passendes Grundstück fand MHP schließlich bei der WEP Wirtschaftsförderungs- und
Entwicklungsgesellschaft des Kreises Pinneberg mbH (WEP) in Heede. Das erfreut den Geschäftsführer der WEP,
Dr. Harald Schroers. „Es ist sehr gut, dass wir MHP in der Region Barmstedt/Heede halten können. Mit knapp 80
Arbeitsplätzen zählt das Unternehmen schließlich zu den bedeutenden Arbeitgebern hier vor Ort und weitere
Zuwächse sind zu erwarten. Dafür haben wir gerne eines unserer letzten Grundstücke in unserem
Gewerbegebiet hergegeben.“

Ebenfalls hoch zufrieden zeigte sich Ingo Holm, stellvertretener Bürgermeister der Gemeinde Heede „Das



Unternehmen ist eine Bereicherung für unsere Gemeinde. Ich freue mich darauf, dass sich die Erfolgsgeschichte
von MHP bei uns weiter fortsetzen wird. Der Familie Steinhauer wünsche ich dabei viel Erfolg.“  

Das neue Gebäude soll voraussichtlich im Juni 2022 bezugsfertig sein. Es ist mit seinem etwa 840 m² für rund
90 Mitarbeiter ausgelegt. Der größere Teil der Beschäftigten arbeitet allerdings mobil. Für die dafür benötigten
Fahrzeuge werden auf dem 4.200 m² großen Grundstück zudem 42 Stellplätze angelegt. In der Tagespflege sind
zunächst weitere 270 m² für etwa 16 Gäste vorgesehen.

WEP Gewerbegebiet „Heeder Ring“

Das Gewerbegebiet „Heeder Ring“ wurde auf der Grundlage eines Kooperationsvertrages von 1997 zwischen
der Gemeinde Heede und der WEP Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft des Kreises Pinneberg
mbH erschlossen. Der von beiden Partnern gemeinsam entwickelte Bebauungsplan wurde im Jahr 1999
rechtskräftig. Der Bau der Erschließungsanlagen begann im Frühjahr 2000. Im gleichen Jahr wurden die ersten
Grundstücke verkauft. Noch heute sind diese „Pioniere“ im Gebiet ansässig. Einige von ihnen haben ihre
Betriebe bis heute teils deutlich vergrößert. Das spricht gleichzeitig für die Qualität des Gebietes und für die der
angesiedelten Unternehmen. Mit seiner Lage direkt an der Landesstraße L75 und in direkter Nachbarschaft zum
Gewerbegebiet in Barmstedt ist es insbesondere für kleinere Unternehmen aus der Region interessant. Die
Nähe zur A7 und zur A23 sorgt aber auch für eine schnelle Verbindung in die Metropole Hamburg oder in den
Norden.

Aktuell sitzen 16 Unternehmen im Gewerbegebiet „Heeder Ring“. Deren Branchenzugehörigkeit ist bunt
gemischt und erstreckt sich vom Baugewerbe über Großhandel, Spedition und Dienstleitung bis zur
Verarbeitung von Kunstoffen und Metallen.


